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Das Theater faszinierte Mozart seit seiner Jugend - die Briefe des Komponisten bezeugen eine 
intensive Auseinandersetzung mit dieser interdisziplinären Kunstform, ihren Traditionen und Be-
dingungen.  
Mozarts Dramaturgie des Musiktheaters aus musiktheoretischer Perspektive zu beleuchten, ist 
das Anliegen des Buches. Im Mittelpunkt stehen einerseits vergleichende Untersuchungen zu 
Mozarts abendfüllenden Wiener Opern, z. B. zur tonalen Architektur und zur Taktgruppenord-
nung, sowie andererseits die Analyse ausgewählter Werkabschnitte hinsichtlich ihrer komposi-
torischen Ausformung und deren Beziehungen zur jeweiligen dramatischen Situation. Insbeson-
dere Szenen und Szenenfolgen, in denen die Handlung durch Konfrontation und Interaktion der 
Figuren exponiert und weiterentwickelt wird, sind Gegenstand einer detaillierten Betrachtung 
zu Fragen von Kontrapunktik, Harmonik, Syntax, Textur und Instrumentation. Den Untersuchun-
gen vorangestellt ist eine ausführliche Einführung zum gattungshistorischen Kontext von Mozarts 
Bühnenwerken der Wiener Schaffensperiode.
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